
 

 
 

  
 

 

 

 

 

 

 
 
       07.08.2018 
Laborinformation mikrobiologische Anforderungen 
 

Mit Umstellung unserer Labor-EDV wurde der Probenbegleitschein (SAP-Nr. 3000333) 
überarbeitet. Zur schnelleren Abarbeitung können wir nun die Anforderungen automatisch 
über einen Belegleser erfassen. Damit diese Funktion problemlos genutzt werden kann, 
bitten wir darum, folgende Hinweise beim Ausfüllen des Probenbegleitscheins zu beachten: 

- Verwenden Sie zum Markieren der Anforderung einen blauen oder schwarzen 
Kugelschreiber, keinen Filzstift (druckt durch und verursacht u. U. Fehlanforderungen 
auf der Rückseite). Sobald Sie ein Feld markieren, wird die entsprechende 
Untersuchung vom System automatisch erfasst. 

- Entnahmedatum und -uhrzeit sind auf der Scheinvorderseite zu markieren. 

- Keine Markierungsfelder mit Stempel u/o Unterschrift überschreiben. 

- Den Probenbegleitschein nicht falten, heften, tackern usw.  

- Die Scheinvorderseite dient ausschließlich für kulturelle und parasitologische 
Anforderungen. Über die Scheinrückseite können Sie molekularbiologische und 
serologische Untersuchungen sowie den Fremdversand beauftragen. 

Das eingesandte Material bitte ausschließlich auf der entsprechenden Seite 

markieren. Dabei gilt: 1 Material pro Probenbegleitschein! Ausnahmen: 

zusammengehörige Screening-Anforderungen wie z. B. MRSA-Screening von Nase, 
Rachen und Wunde, zusammengehörige Blutkulturflaschen einer Abnahme, mehrere 
zusammengehörige Gewebeproben der Orthopädie. 
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Anforderung von Screeninguntersuchungen:  

- Markierungen nur in den Zeilen 10 und 11 vornehmen! Zunächst die gewünschte 
Screeninguntersuchung im linken Bereich markieren, anschließend die 
Screeninglokalisation im rechten Bereich angeben. Sollte Ihre Abstrichlokalisation 
nicht aufgeführt sein, können Sie diese unter sonstiges eintragen.  

 

Bakterielle Kultur (Erreger/Resistenz): 

- Markierungen nur in den Zeilen 12 bis 31 vornehmen. Zunächst das Material und ggf. 
die Position in den Zeilen 12 und 13 markieren. Die Kulturanforderung wird vom 
System automatisch erkannt, indem Sie weitere Angaben zum Material/Entnahmeort 
in den Zeilen 14 bis 31 vornehmen. Hierbei auf die Untersuchungsregion achten und 
nur 1 anstreichen.  

 

Spezielle kulturelle Anforderungen: 

- Markierungen nur in den Zeilen 32 bis 42 vornehmen. Zunächst die gewünschte 
Untersuchung im linken Bereich auswählen. Das zugehörige Material anschließend 
im rechten Bereich markieren. Sollte das von Ihnen gewünschte 
Untersuchungsmaterial nicht hier abgebildet sein, dieses bitte unter sonstiges 
spezifizieren. 
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Parasitologische Anforderungen: 

- Alle angebotenen mikroskopischen Untersuchungen auf Parasiten können Sie in den 
Zeilen 43 bis 46 anfordern. Das dafür benötigte Untersuchungsmaterial ist in 
Klammern angegeben. 

 

 
Molekularbiologische und serologische Untersuchungen sowie Fremdversand: 
 
Über die Scheinrückseite können Sie wie gewohnt die molekularbiologischen und 
infektionsserologischen Untersuchungen sowie den Fremdversand anfordern. Das für die 
Untersuchung geeignete Untersuchungsmaterial ist kursiv in Klammern aufgeführt. Bitte 
markieren Sie das eingesandte Untersuchungsmaterial in den Zeilen 49 bis 54. (Das 
Material auf keinen Fall auf der Scheinvorderseite markieren, weil damit eine Anforderung 
auf Erreger und Resistenz zusätzlich ausgelöst wird!) 
 

 
 
In Anlehnung an den Antiinfektiva-Leitfaden haben wir in den Zeilen 55 bis 73 verschiedene 
Untersuchungen syndromorientierend zusammengestellt.  
 

 
 
Weitere molekularbiologische und serologische Einzeluntersuchungen fordern Sie über 
Markierungen in den Zeilen 74 bis 100, externe Laborleistungen in den Zeilen 101 bis 109 
an.  
 
 
Bei Unklarheiten und Fragen stehen wir jederzeit auch für Vor-Ort-Schulungen zur 
Verfügung. Bitte vereinbaren Sie dafür einen Termin über Frau Brennecke (13392). 
 
 
Ansprechpartner bei Rückfragen:  Dr. K. Bauer (15858, 800-313) 
 Dr. M. Probst-Kepper (15858, 800-303) 


